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Kapitel 11: 

und das nächste kapi.... viel vergnügen! ^-^

Blood Roses 11

Das Frühstück verlief ohne weitere nennenswerte Zwischenfälle. (*hüstel*)
"Halloho!" Omi verschluckte sich fast vor Schreck, als er Ayume hörte und
Nagi verzog sich schnell auf seinen Stuhl...
"Ah, ihr seid in der Küche. Wir kommen schon!" Und da saß Ayume auch schon
am Tisch. Omi sah sie immer noch hustend etwas verwirrt an. "Wo... hust...
ist denn deine Freundin?" Das schwarzhaarige Mädchen sah ihn an, dann
weiteten sich ihre Augen, so als wäre ihr jetzt erst eingefallen, das da auch
noch ihre Freundin vor der Tür stand. "Ich hohl sie schnell." Und schon war
sie wider verschwunden. Nagi lachte leise. "Das ist Ayume, wie sie leibt und
lebt!" Omi fiel leise in das Lachen ein. "Jetzt komm schon! Zier dich nicht
so! Ro-chan!" Ayume zerrte das scheinbar schüchterne Mädchen um die Ecke und
stellte sie in die Tür. Omi lies vor Schreck sein Messer fallen. Ayume und
Nagi musterten ihn überrascht. Nagi drehte sich um, konnte aber nichts
ungewöhnliches erkennen. Er stand auf und ging zu der Brünetten und streckte
ihr die Hand hin. "Hi, ich bin Hikaro. Schön, dich kennen zu lernen." Ein
leichter Rotschimmer erschien auf ihrem Gesicht und etwas Schüchtern ergriff
sie die Hand. "Mein Name ist Roka Kashira. Freut mich, Hikaro..."

"Also, das ist eure Mission. Und ratet mal, wo ihr sie ausführen sollt." Alle
zuckten mit den Schultern. Manx seufzte leise. "Eigentlich hatte ich gehofft,
das ich euch so was nicht sagen muss, aber ihr müsst nach "Blood Roses"." Es
herrschte absolute Stille nach diesen Worten. Sherade und Frank hatten nur
genickt, aber der Rest von Weiß war wie versteinert sitzen geblieben. Dann
schüttelte Youji heftig den Kopf. "-Wir- sollen nach "Blood Roses"? Wie
stellt Persha sich das vor? Die nehmen da doch nur Jugendliche auf!" Frank
horchte auf. "Ihr wisst aber schon eine Menge darüber." Aya sah ihn kalt an.
"Omi ist dort." Manx nickte nur knapp und fuhr mit ihren Erläuterungen fort.
"Ihr werdet nicht direkt in "Blood Roses" sein. Eher auf einer
"Außenstation". Dort lauft ihr am wenigsten Gefahr erkannt zu werden. Sie
liegt ungefähr drei Stunden Autofahrt von Omi's Aufenthaltsort entfernt. Ich
hoffe, ihr macht eure Aufgabe gut. Wir sehen uns dann in zehn Tagen wider!"
Und damit hatte sich die Sache für Manx. Sie ging die Treppe hoch und aus
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dem Laden. \Tut mir leid, Jungs. Aber ihr müsst Omi da wider raus hohlen!/

So leise wie er konnte schlich sich Farfarello durch die Gänge des
Schwarz-Hauptquartiers. /Wo wollen wir denn hin?/ \Und was willst du in
meinem Kopf?/ /Ich habe Langeweile. Woll'n wir nicht was -zusammen-
unternehmen?/ \Mich verführst du nicht wie crawford!/ Das Lachen vom
orangehaarigen Deutschen hallte durch das ganze Haus. /Ich und Brad verführt?
Sag mal, wie krank bist du eigentlich?/ Farfarello grinste. \Das müsstest
-du- eigentlich wissen!/ Schuldig tauchte vor ihm auf. "Na, nicht gut
geschlafen?" "Schnauze, Ire! Und noch mal. Ich habe Brad nicht verführt!"
"Wann soll das denn gewesen sein?" Die beiden Schwarzmitglieder erstarrten
und blickten überrascht zu ihrem Leader auf. Der Rotschopf grinste immer
breiter und Schu wurde etwas blasser als sonst. Der Amerikaner drehte sich um
und ging in sein Zimmer. An der Tür hielt er noch mal kurz an. "Ihr Zwei seid
jetzt ruhig! Wenn ich nicht wenigstens noch sechs Stunden schlafen kann,
lernt ihr die Hölle auf Erden kennen." So leise wie sie konnten verschwanden
Schuldig (in sein Zimmer - allein) und Farfarello irgendwo hin, nur sehr weit
weg von Brad.....

*Flash back*

Als sie aufwachte, lag sie in einer Zelle mit einer Gittertür. Dahinter waren
haufenweise Computer zu sehen und eine einzige Person saß mit dem Rücken
zu ihr an einem der Bildschirme. /Schön, das du wach bist, Roka. Ich habe
schon gedacht, das ich dich verloren hätte!/ Sie lächelte kalt. "Wie kommst
du darauf, Koi?" Der Junge drehte sich um. "Warum reden? Sag es mit deinen
Gedanken." "Aber... ich weiß nicht wie gut ich das schon beherrsche..." Er
lächelte. Es war ein sanftes Lächeln, doch seine Augen blieben kalt. /Komm
schon. Versuch es. Wozu hab ich dich sonst trainiert?/ Schwach nickte sie
und streckte in Gedanken ihre Fühler nach ihrem Geliebten aus. /Mach ich das
richtig?/ Ernst sah er sie an. /Ich kann dich zwar hören, aber die Verbindung
ist noch zu schwach. Komm raus. ich möchte dir zeigen, an wem du üben
kannst!/ Wie befohlen kam das brünette Mädchen aus der Kammer und betrachtete
die Standbilder zweier Jungen. Sie schwiegen beide ungefähr fünf Minuten,
dann hatte sie genug Informationen und verschwand mit einem hämischen
Grinsen aus der Zentralüberwachung.
\Ich hoffe es wird so einfach, wie du gesagt hast, Ragdoll. Ich möchte keine
Fehler machen, das weißt du./ Sie spürte wie die Präsenz aus ihrem Kopf
verschwand und ging den Gang weiter herunter. Sie trug nicht die übliche
Uniform der in dieser Sektion abreitenden. Ihre war blutrot und mit einer
aufblühenden Rose an der Brust bestickt.[1] Alle die ihr entgegen kamen,
machten ehrfürchtig platzt und ließen sie durch. \Ist besser für euch. Einer
Telepatin auszuweichen. Wer weiß den schon, was so einer mit euch machen
kann?/ Sie grinste. Dann war sie um die nächste Ecke verschwunden und auf dem
Weg zu ihrer "Freundin". Schließlich kam sie über Ayume am besten an Infos
und die brauchte sie, wenn sie die zwei töten wollte.

*Flash back end*
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Immer noch saßen alle im Missionsraum. Ayas Gesicht war versteinert und
schien nie wieder auftauen zu wollen. Ken war total geschockt und Youji
schüttelte immer noch den Kopf. Sherade und ihr Bruder betrachteten die ganze
Szene etwas ratlos. Dann stand Aya plötzlich auf. "Frank! Such alle Infos,
die wir brauchen. Ich will übermorgen los." Ein kurzes Nicken und schon war
der -blonde- junge Mann verschwunden. "Ihr anderen, trefft alle nötigen
Vorbereitungen! Und jetzt macht endlich mal einer den Laden auf, die Mädchen
zerschlagen ja schon fast die Scheiben!" Ohne ein weiteres Wort ging Aya aus
dem Haus, er musste sich abreagieren. Ken und Youji kümmerten sich um den
Laden und Sherade fuhr wieder zurück zu ihrem kleinen Dôjô.

So waren alle beschäftigt, zu mindestens mehr oder weniger... ^-^'

[1] wie war das mit Blood Roses? Wer das ist verrate ich später erst! ^-^'! MEW!

*tbc*
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